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Die Weinbestandstatistik wurde wie 

31 . De senil er durchgef ühr t. Auen gerat si 
-leiten de-r Erhebung keine Veränderungen 

legten Ergebnisse sind vorläufig, wobei 

Rücksicht auf die Terminvorschriften dar 

wurde. Es ist daher wahrscheinlich, daß 

keit der Meldungen erreicht wurde. Über 

sich erst nach Vorliegen der endgi tigen 

in den Vorjahren für con Bestand vom 

nd in den Grundlagen und an den Einzel- 

vorgenomaen worden. Die hier vorge- 
zu beachten ist, daß der Abschluß mit 

EWG in diesem Jahr etwas vorverlegt 
nur ein geringerer Grad der Vollständig- 

die Auswirkungen dieser Maßnahme werden 

Zahlen Feststellungen treffen lassen. 

Insgesamt wurden Bestände von 10,25 Mill. hl Trinkwein und 0,53 Mill. hl Ver¬ 
arbeitungswein nachgewiesen gleich zusammen 10,63 Mill. hl Y/ein in. verkehrs¬ 

fähigem Zustand. Die endgültigen Zahlen flr den 31. 12. 1964 ergaben mit ins¬ 

gesamt 13,23 Mill. hl eine um 2,60 Mill. hl größere Menge, von der 12,70 Mill. hl 
Trinkwein und 0,53 Mill. hl Verarbeitungswein waren. Der Unterschied gegenüber 

den Beständen von einem Jahr zuvor liegt größenordnungsmäßig nahe bei dem Unter¬ 
schied zwischen der Ernteschäuzung für 1965 gegenüber 1964? der 2,15 Mill. hl 

Weinmost ausmacht. Er betrifft auch tatsächlich die Weine und Moste des neuesten 

Jahrgangs mit 5,04 gegen 7>41 Mill. hl, während die älteren Jahrgänge mit 
3,89 der vorjährigen Zahl von 3,92 praktisch gleich sind, bei einer leichten 

Verminderung von Schaum-, Perl- und Wermutwein von 0,53 auf 0,40 Mill. hl zu 
Jahresende 19^5» Die weitgehende Übereinstimmung des Unterschiedes bei der Er¬ 

zeugung und bei den Beständen braucht dann über die Verbrau..hshöhe der Zwischen¬ 

zeit nichts auszusagen, wenn für den Jahrgang 1965 erheblichere Mengenzunahmen 

infolge Haßverbesserung eingeschlossen wären, ohne aus den imgaben ersichtlich 

zu sein. Eier ist jedoch auf tie Ergebnisse der zu Ende 1965 erstmalig durchge¬ 

führten Statistik der Weinerzeugun-g für 1965 hinzuweisen, bei der ohne die 
nicht zur Weinherstellung bestimmten Moste mit 4,90 Mill. hl Y/ein eine nur um 

etwas über 0,1 Mill. hl größere Menge nachgewiesen wurde. Ungefähr in der 
Größenordnung dieser Differenz wird man, unter der Voraussetzung zutreffender 

Meldungen, die Menge des an den Einzelhandel bis zum Jahresende abgesetzten' 

Weines des Jahrgangs 1965 vermuten dürfen. Andererseits ist auch das Ergebnis 

der Weinerzeugungsstatistik der Mostmenge nach der Ernteschätzung fast gleich. 

Von den 5,04 Mill. hl Beständen des Jahrgangs 1965 befanden sich 3,Ö4 Mill. hl 

oder 76 °/o in den Betrieben .mit dem Schwerpunkt Weinbau und bei Winzergenossen¬ 

schaften, ein gleicher Anteil wie vor einem Jahr. Das weiße Gewächs ist hieran 

mit 3,30 Mill. hl gegenüber 4,89 Mill. hl 1964 und das rote Gewächs mit 

0,55 Mill. hl gegen 0,73 Mill. hl 1964 beteiligt. Bei den älteren Jahrgängen 

der'weißen, roten und rosa ?/eine lagerten von insgesamt 3,89 Mill. hl bei 

Weinbau und Winzergenossenschaften 1,88 Mill. hl oder 48 °/o gegenüber 57 L/° zu 

Jahresende 1964« Der Unterschied gegenüber der letzten Ermittlung in den Mengen 
und Anteilen ist hier nicht erheblich. Es zeigt sich, daß die Reserve an älteren 

Weinen bei Weinbau und Genossenschaften sich vermindert hat. Sie entspricht - 

nur noch einem reichlichen Drittel (35 °/q) ües Durchschnitts der Mosternten von 

1959/64 bzw. 37 i° der Mosternte 1965. Von den insgesamt 8,93 Mill. hl der 
weißen und roten Trinkweine inländischer Herkunft lagen 5,74 Mill. hl oder 
64 / bei Weinbau und Winzergenossenschaften. 

Im Gegensatz zu den Verminderungen in den meisten Positionen des inländischen 

Trinkweines ist für die Trinkweinc ausländischer Herkunft insgesamt 'eine Zu-' 

nähme um 9 "/» f estzustellen, ’ an der die EWG-Länder etwas schwächer beteiligt 
sind als die "anderen Länder". Vergrößerte Bestände hatten besonders die Rot¬ 

weine aus EWG-Ländern, auf die gut ein Drittel der gesamten Bestände an aus¬ 

ländischen Trinkweinen entfiel, und die Weißweine aus "anderen Ländern"-. 

Die Verarbeitungsweine in verkehrsfähigem Zustand zeigten um 2S °/o verminderte Be¬ 
stände. Nur bei den Herkünften aus EWG-Ländern war eine bemerkenswerte Zunahme 

eingetreten. Auch hier werden die endgültigen Ergebnisse für eine zutreffende 

Beurteilung abzuwarten' sein. 
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Die Bestände an Wein im Bundesgebiet 
nach dem Stand vom 31* Dezember 

(Vorläufige Ergebnisse) 

1) Zu- (+) bzw.jAbnahme (-) 
__1963 gegen 19o4 1965 1964 

1 000 hl Io 

Inländischer Most und 
Trinkwein 
neuester, Jahrgang: 

weiß 
rot/Schiller 

ältere Jahrgänge: 
weiß 
rot/Schiller 

alle Jahrgänge: 
Perlwein 
Schaumwein 
Wermutwein 

Inländischer Trinkwein zus, 

Trinkwein aus■ EWG-Ländern: 
weiß 

^ rot/rosa 
'Dessertwein 
Schaumwein 
Wermutwein 

Trinkwein aus anderen Ländern: 
weiß 
rot/rosa 
Dessertwein 

, Schaumwein 
7/ermutwein 

Ausländischer Trinkwein zus. 

Trinkwein insgesamt 

Inländischer Verarbeitungswein 
neuester Jahrgang 
frühere Jahrgänge 

aus EWG-Ländern 
aus anderen Ländern 
Verarbeitungswein insgesamt 

Trink- und Verarbeitungs¬ 
wein insgesamt 

148 
895 

5 043 

403 
439 

3 892 

27 
349 

2S 
404 

9 358 

100 
332 

32 
18 
70 

552 

105 
165 

78 
7 
3 

358 

909 

10 248 

57 
47 

242 
36 

382 

10 630 

6 277 
1 135 

2 129 
240 

7 412 

3 399 
522 

- 2 369 

4 
33 

3 921 

16 
465 

50 

29 

11 
116 

22 
531 

11 864 

94 
306 

35 
30 
64 

127 

- 2 526 ! 

+ 

+ 
6 

26 
3 

1 2 
6 

529 

67 
147 

86 
1 
1 

+ 
+ 

+ 
+ 

23 

38 
18 

,8 
6 
,2 

302 

832 

1 2 697 

1 40 
162 
179 

50 

5'6 

77 

2 449 ! 

83 ■ 
115 • 

6? I 
14 • 

531 

228 

149 

- 2 598 

1) Endgültige Ergebnisse. 

+ 
+ 

34 
21 
32 

0 
6 

69 
25 
44 
24 

21 

6 
8 
9 

40 
9 

+ 57 
+ 12 

9 
+ 600 
+ 200 

1( 

59 
71 
35 

28 

20 
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Tabelle 1: Bestände an Trinkwein, Traubenmost aller Art und 
und an ausländischem 

(für 1965 

Lfd. 
Nr. 

Land 

Trinkwein, r,:ost und Trauben 

Jahr 

weiße 
Trauben 

zur 
Wein¬ 

herstellung 

Weißmost 
aller Art 

1 2 

Jahrgang 

Weißwein 

7 
8 

11 
12 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 

Schleswig-Holstein 

3 Hamburg 
4 

NiederSachsen 

Bremen 

9 Nordrhein-Westfalen 
10 

Hessen 

13 ! Rheinland-Pfalz 
14! 

15 j Baden-Württemberg 
16 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
■1 964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

100 

700 

5 135 

96 

6 031 

64 
2 

306 

171 
3 470 

301 441 
201 909 

647 

134 

2 

302 325 
205 821 

552 
448 

474 
755' 

1 596 
2 917 

59 
411 

6 647 
12 123 

107 926 
267 082 

3 002 543 
4 831 872 

574 681 
759 .194 

145 271 
180 454 

5 315 
8 040 

699 
1 466 

3 845 763 
6 O64 762 
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an Trauben zur Weinherstellung inländischer Herkunft 
Trinkwein am 31. 12. 1965 
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noch: Tabelle 1: Bestände an Trink?/ein, Traubenmost aller Art und. 
und an ausländischer! 

(für 1965 

Lfd. 
Nr. Land 

Trinkv/ein, Kost und Trauben 
frühere Jahrgänge 

Jahr , 
V/eißwein 

Rot-, 
Weißherbst 

und 
Schillerwein 

10 

alle 

Weißes 
Gewächs 

11 

1 Schleswig-Holstein 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

13 
14 

15 
16 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bramen 

Nor dr he in-Westfalen 

11 Hessen 
12 

Eheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

17 Bayern 
18 

19 Saarland 
20 

21 Berlin (West) 
22 

1965 
1964 

1965 
1964 

j 

1965 ! 
1964 ; I i j 
1965 I 
1964 

j 

1965 I 
1964 | 

1965 
1964 

.1965 I 
1964 j 

| 
1965 I 
1964 ; 

1965 : 
1964 I 

i ! 
1965 | 
1?64 | 

i 
1965 ! 
1964 ! 

13 
10 

111 

87 

102 
339 

472 
290 

190 272 
232 076 

265 615 
218 143 

448 203 
545 837 

250 737 
206 017 

9 879 
8 542 

18 234 
12 349 

20 432 
14 416 

58 760 
42 472 

15 
21 

918 
739 

435 
146 

269 
633 

2 638 
1 506 

319 
163 

4 565 
4 083 

11 003 
9 059 

176 994 
192 002 

282 916 
302 436 

9 470 
10 875 

110 
91 

39s 
873 

18 786 
12 797 

20 906 
15 171 

60 420 
45 391 

j 
10 750 

118 119 
99 819 

298 369 
503 328 

5 569 599 
7 257 059 

1 022 684 
1 305 031 

396 655 
386 471 

15 194 
16 812 

16 619 
23 205 

23 Bundesgebiet 
24 

1965 
1964 

3 402 624 
3 399 220 

489 137 
521 869 

7 550 712 
9 675 834 
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an Trauben zur Weinherstellung inländischer Herkunft 
Trinkwein an 31, 12. 1965 

vorläufige Ergebnisse) 
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noch: Tabelle 1: Beocände an Trinkwein, Trau C 0 iiJTl ost aller Art und 
und an ausländischen 

(für 1965 

Lf d. 
Kr. 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
1 8 

19 
20 

21 
22 

23 
24 

Land , Jahr 

Tr inkweinraengen 

Schleswig-Hol stein 

Hamburg 

Kiedersachsen 

Bremen 

Hordrh.-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württbg. 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

1965 i 
1964 | 

! 
1965; 
1964 s 

1965 I 
1964 . 

1965 i 
1964 i 

1965! 
19641 
1965: 
1964 ; 

1965 '! 
1964 j 

1965 ! 
1964 ; 

1965 I 
1964 j 

i 
1965 I 
1964 ! 

1965 | 
1964 I 

1965 
1964 

aus KV/0-Ländern 

vYeiß- 
v;q in 

Rotwein 
(einschi. 
Schiller¬ 
wein und 

Ros 6) 
auch Ver¬ 
schnitt- 
rot wein 

Dessert¬ 
wein 

Schaum- 
we in 

We raut¬ 
un d 

aromati¬ 
sierter 

We in 

18 19 20 21 22 

3 904 
3 637 

5 068 
5 846 

4 141 
3 4M 

14 830 
11 211 

13 619 
11 204 

8 268 
5 100 

13 907 
14 038 

11 521 
11 978 

14 184 
16 833 

5 520 
4 495 

7 023 
6 508 

99 785 
94 314 

11 440 
13 358 

10 897 
1 3 567 

8 774 
7 614 

45 891 
46 449 

25 826 
27 509 

1 3 533 
12 781 

93 457 
49 191 

47 886 
55 924 

59 477 
63 003 

7 443 
9 905 

6 891 
7 022 

331 515' 
306 323 

995 i 
1 072 i 

| 

1 749 i 
2 74”: j 

I 
1 921 ! 

1 453 ! 
] 

5 059 i 
4169 

7 .866 
7 746 

2 473 
2 822 

2 991 
1 324 

1 232 
2 692 

5 683 
8 788 

180 
109 

2 063 
2 229 

32 212 
35 148 

216 
220 

756 
572 

166 
189 

121 
110 

2 278 
,825 

4 613 
14 971 

5 728 
9 998 

375 
600 

482 
647 

2 039 
1 651 

1 517 
223 

! 1 765 
; 1 625 
1 

1 2 374 
; 2 869 

! 3 525 
; 2 889 

: 2 599 
j 2 281 

: 7 783 
! 8 338 

! 20 438 
j 12 583 

!17 312 
;15 294 

; 1 825 
5 890 

7 270 
7 431 

884 
536 

3‘ 652 
3 796 

18 291 ’ 69 927 
30 006 l 63 802 
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lh Trauben zur Weinherstellung inländischer Herkunft 
’rinkwein am 31* 12. 1965 

•orläufige Ergebnisse) 
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.Tabelle 2: Bestände an Yerarbeitungswein in 

(für 1965 

Lf d, 

Nr. Land 

Bestände an Verarbeitungs.v-ein 
inländischer Herkunft 

Jahr neuester 
Jahrgang 

hl 

irunere 
Jahrgänge 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 

H 

15 
16 

19 
20 

21 
22 

Schleswig-Holstein 

3 . Hamburg 

5 | Niedersachsen 

6 I 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

17 Bayern 
18 

Saarland 

Berlin (West) 

23 Bundesgebiet 

i 24 i 

1965 

1 964 

1965 

1964 

1965 j 
1564 | 

i 

1965 ! 
1964 j 

! 
) 

1965 i 

1964 | 
| 

1965 | 

1964 

1965 

1964 

1965 
1964 

1965 

l 1964 

1965 

1964 

1965 
1964 

1965 1 

1964 

31 
0 

235 

26 
33 

3 203 
12 573 

8 392 
40 320 

41 459 
74 698 

3 427 
8 210 

825 
2 905 

1 494 

57 563 
140 470 

3 

14 

2 
495 

231 

287 

0 

'65 

7 

Ö 682 
52 .154 

32 657 
98 301 

4 927 
5 412. 

50« 
5 338 

367 
248 

47 442 
162 '256 

12 



i 
verkehrsfähigem Zustand am 31. 12. 19&5 

vorläufige Ergebnisse^} 
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Tabelle 3: Trinkweinbesuände (einschl. Maische und llost) inländischer 
in 

(für 1965 

Lfd. 
Nr. 

Land 

Neuester Jahrgang 

Jahr 
Weißwein 

Rot) 

Weißherbst- 
Schillerwein 

Zusammen 

•9 
10 

11 
1 2 

13 
14 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 1) 

1965 
1964 

1965 
1964 

‘1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

1965 
1964 

586 
1 766 

90 619 
237 046 

2 610 325 
3 894 815 

504 457 
636 862 

85 539 
111 639 

, 4 142 
4 185 

3 295 668 
4 886 313 

153 
171 

1 516- 

2 590 

272 166 
370 520 

271 213 
351 215 

1 133 
1 376 

20 
21 

546 206 
725 893 

739 
1 937 

92 135 
239 636 

2 832 491 
4 265 335 

775 675 
988 077 

36 672 
113 015 

4 162 
4 206 

3 841 874 
5 612 206 

1 ) Länder mit Weinbau 

14 -. 



*4 

Herkunft am 31# Dezember 1965 bei Weinbau und Winzergenossenschaften 
hl 

vorläufige Ergebnisse) 

Ältere Jahrgänge 

Weißwein 
Rot, ' 

WeiBherbst- 
Schillerwein 

Zusammen 

Insgesamt 
(einschl. Schaum-, 
Perl-, Wermut-, 
aromatisiert. 
_- \'lein)_ 

Lf ä. 
Sr. 

941 
784 

282 
1 04 

223 
888 

2 265 
2 826 

1 
2 

111 335 
145 465 

2 613 
2 577 

113 948 
148 042 

206 293 3 
387;>916 . 4 

1 057.399 
.1 394 132 

75 377 
76 169 

1 152 776 
1 470 3,01 

4 028 '920 
5 739 631 

5 
6 

357 517 
390 798 

199 010 
168 843 

556 527 
'559 641 

332 286 7 
548 134 8 

73 447 
49 544 

432 
731 

74 879 
50 275 

161 670 9 
163 298 10 

973 
620 

973 
620 

5 135 
4 942 

11 
12 

1 601 612 
1 981 343 

278 714 
248 424 

1 880 326 
2 229 767 

5 736 569 13 
7 846 747 14 
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